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Aufruf 

 

Die gesellschaftlichen und volkswirtschaftlichen Folgen der Überschuldung natürlicher 

Personen sind bislang nur im Ansatz erfasst worden. 

Hinsichtlich der Gesamtdimension kann auf die Armuts- und Reichtumsberichte der 

Bundesregierungen zurückgegriffen werden. Danach sollen etwa 3,1 Mio. Haushalte, das sind 

etwa 6 Mio. Menschen, in der Bundesrepublik Deutschland überschuldet sein. Dabei ist nicht 

nur der Schuldner von seinen Schulden betroffen, sondern auch Dritte – vor allem Partner und 

Kinder. Die private Überschuldung in Deutschland ist ein gesamtgesellschaftliches Problem 

mit massiven gesundheitlichen und sozialen Folgen für die Betroffenen und schädlichen 

Auswirkungen für die Volkswirtschaft – worauf der 4. Armuts- und Reichtumsbericht der 

Bundesregierung 2013 hinweist. 

Die soziale Schuldner-/ Insolvenzberatung kann ohne ausreichende Unterstützung durch die 

Politik dieses gesamtgesellschaftliche Problem nicht alleine lösen. Die 

Bundesarbeitsgemeinschaft Schuldnerberatung e.V. fordert daher 

- eine fundierte gesetzliche Verankerung der Schuldnerberatung, 

- die Sicherstellung einer ausreichenden Finanzierung aus einer Hand, 

- eine klare Zuständigkeit eines Bundesministeriums für dieses gesellschaftlich 

hochbrisante Thema. 

Die Entwicklung eines nationalen Aktionsplans gegen Überschuldung ist überfällig.  

Die Koalitionspartner der künftigen Bundesregierung werden aufgefordert, diese dringendsten 

Forderungen in ihrem Koalitionsvertrag zu berücksichtigen. 

 

Kassel, den 28.09.2013, 

 

Klaus Hofmeister  Rita Hornung      Dr. Werner Sanio     Guido Stephan      Cornelia Zorn  
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